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1990-2014 

Professorin für Ernährungsberatung und Verbraucherverhalten am Institut für 

Ernährungswissenschaften, Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU)  

 

1999-2014  

Direktorin im Zentrum für internationale Entwicklungs- und Umweltforschung (ZEU), 

Sektion Ernährungssicherung, JLU  

 

1980-1990  

Referendariat beim Hessischen Ministerium für Landesentwicklung, Umwelt, 

Landwirtschaft und Forsten, 2. Staatsexamen, Dezernentin für Verbraucher-

aufklärung im Hessischen Landesamt für Ernährung, Landwirtschaft und 

Landentwicklung, Abteilung Ernährung in Frankfurt/M 

  

1974-1979  

wiss. Mitarbeiterin im Institut für Wirtschaftslehre des Haushalts und 

Verbrauchsforschung (JLU) bei Prof.in Rosemarie von Schweitzer 

 

1986 

Promotion zum Dr. oec.-troph./Thema: Bedürfnis, Bedarf, Normen und Standards. 

Ansätze für eine bedarfsorientierte Verbraucherpolitik. Veröffentlicht: Beiträge zur 

Ökonomie von Haushalt und Verbrauch/Bd. 20; Hrsg.: Prof. Dr. Erich Egner, 

Universität Göttingen und Prof. Dr. Helga Schmucker, Universität Gießen. Duncker & 

Humblot/Berlin 1988.  

 

1970-1974   

Studium der Ökotrophologie, Schwerpunkt Haushaltswissenschaften (JLU)  
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Engagement in der dgh und bei weiteren Verbänden/Institutionen  

dgh:  

seit 1974 Mitglied, zeitweilig Aktivitäten im Fachausschuss Strukturwandel des 

Haushalts; Vorsitzende des FA Beratung für Haushalt und Verbrauch (1997-2000); 

Wissenschaftliche Begutachtung von HuW Originalbeiträgen; VDOE-Beiratsmitglied 

der Deutschen Sektion der International Federation for Home Economics (IFHE) von 

2019-2022.  

 

International Federation for Home Economics (IFHE):  

seit 1990 Mitglied, kooptiertes Mitglied des IFHE-Vorstandes (1992-1996 sowie 

2016-2020), Vorsitzende des IFHE-Forschungskomitees (2016-2022), Mitglied des 

IFHE Kongress Komitees Atlanta 2020 (2018-2020).  

 

Deutsche Gesellschaft für Ernährung (DGE):  

Mitglied des erweiterten Präsidiums (1993-2010), von 12/2010 bis 12/2024 dort 

kooptiert. 

 

 

Themenschwerpunkte  

• Ernährungs-und Konsumverhalten 

• internationale Ernährungssicherung 

• Beratung als Dienstleistung  

 

 

Aktuelle Veröffentlichungen 

Leonhäuser I-U: Buchbeitrag zu ´Historische Entwicklung der Ernährungsberatung in 

Deutschland`. In: Yildiz J, Godemann J: Ernährungsberatung - Grundlagen, 

Methoden und Konzepte des Beratungsprozesses und der Gesprächsführung, 

Springer-Verlag GmbH, Berlin. Voraussichtliche Veröffentlichung Herbst 2026 

 

Heiny J, Ajzen I, Leonhäuser I-U, Schmidt P (2019): Intentions to Enhance Tourism 

in Private Households: Explanation and Mediated Effects of Entrepreneurial 

Experiences. Journal of Entrepreneurship and Innovation in Emerging Economies 

5(2) 128-148, https://journals.sagepub.com/doi/pdf/10.1177/2393957519858531 

 

Theissen T, Aurbacher J, Bedoshvili D, Felix-Henningsen P, Hanauer T, Hüller S, 

Kalandadze B, Leonhäuser I-U, Magiera A, Otte A, Shavgulidze R, Tedoradze G, 

Waldhardt R (2019): Environmental and socio-economic resources at the landscape 

level – Potentials for sustainable land use in the Georgian Greater Caucasus. Journal 

of Environmental Management 232 (2019) 310-320. 
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Schnellbächer C, Behr J, Leonhäuser I-U (2015): Potenzial der Online-Bestellung 

zum Kauf von Lebensmitteln. Eine Chance zur Entlastung von Müttern im 

Ernährungsversorgungsalltag? Ernährungs Umschau 62 (11): 178-187. 

 

Abdalla S, Leonhäuser I-U (2015): Assessment of adequate caloric intake in Sudan. 

American Open Food Science Journal Vol. 2, No. 1, June 2015, pp. 1-9. 

 

Möser A, Leonhäuser I-U (2014): Too bustling to cook? Management of food 

provision in German family households with employed mothers. International Journal 

of Home Economics 7 (2): 36-53. 

 

Yildiz J, Leonhäuser I-U (2014): Reduced Household Income – Coping Strategies for 

Daily Food. In: International Federation for Home Economics (ed.): Family 

Socioeconomic and Cultural Issues: A Continuing Home Economics Concern, e-

paper. Im Internet unter: http://ifhe.org/epaper-family-2014/, p. 122-136. 

 

 

Aktivitäten mit und in der dgh 

 

dgh-FA Beratung für Haushalt und Verbrauch 

Planung und Organisation der 50. Jahrestagung der dgh als Vorsitzende des 

Fachausschusses „Beratung für Haushalt und Verbrauch“ in Kooperation mit der 

dgh-Geschäftsstelle, Klaus Werner/Bundesverband VZ und 2. FA-Vorsitzender sowie 

Fachausschussmitglieder. Thema: Beratung als Dienstleistung – Strategien für 

Gegenwart und Zukunft. Dresden, 27.-29.9.2000 

 

Vortrag: 

Leonhäuser I-U (2000): Paradigmenwechsel in der Beratung. Vortrag anlässlich der 

50. Jahrestagung der dgh: „Beratung als Dienstleistung – Strategien für Gegenwart 

und Zukunft“ am 27.9.2000 in Dresden 

 

Tagungsband 

Leonhäuser I-U (1998): Erfolgsanalysen und Erfolgsmessungen in ausgewählten 

Beratungsfeldern am Beispiel der Ernährungsberatung. In: dgh (Hrsg.) Beratung 

unter Erfolgszwang? Erfolgsanalyse und Erfolgsplanung. Tagungsband zur 

Wissenschaftlichen Tagung vom Fachausschuss „Beratung für Haushalt und 

Verbrauch“, S. 29- 36 (o. g. Beitrag sowie Gesamtredaktion des Tagungsbandes).  
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In den achtziger Jahren: FA Beratung für Haushalt und Verbrauch: 

„Budgetberatung leicht gemacht“. Diese FA Arbeit wurde in Form eines gut 

handhabbaren Ordners für die praktische Budgetberatung in einem blauen Plastik-

Ordner (Loseblattsammlung) von der dgh herausgegeben. Maßgebliche Mitarbeit von 

Hildegard Philippi vom Deutschen Sparkassenverband/Bonn. 

Diese Arbeit ist selbstverständlich nicht vergleichbar mit den ausgezeichneten 

Arbeiten bzw. Veröffentlichungen von Bödeker und Preuße et al. 

 

Publikationen in HuW 

• Möser A, Zander U, Köhler J, Leonhäuser I-U, Meier-Gräwe U (2008): 

Erwerbstätigkeit von Müttern und familiale Ernährungsversorgung zwischen 

privatem und öffentlichem Raum. Hauswirtschaft und Wissenschaft (56) 3: 119-

129. 

 

• Lehmkühler S, Leonhäuser I-U (1999): Das Ernährungsverhalten von 

ausgewählten Familien mit vermindertem Einkommen in Gießen – Eine qualitative 

Studie. Hauswirtschaft und Wissenschaft 47: 86-92. 

 

• Leonhäuser I-U (1997): Ernährungskompetenz im Kontext einer Risiko- und 

Erlebnisgesellschaft. Hauswirtschaft und Wissenschaft 45: 24-29. 

 

• Leonhäuser I-U (1988): „Beratungsmethoden“. Thesen anlässlich des Workshops 

des Fachausschusses für Haushalt und Verbrauch. Hauswirtschaft und 

Wissenschaft 36: 55-56.  

• Leonhäuser I-U (1988): Beratungsmethoden unter Berücksichtigung veränderter 

Lebensbedingungen und Beratungsanforderungen. Hauswirtschaft und 

Wissenschaft 36: 159-162. 

 

• Borstel S v, Leonhäuser I-U, Preuße H (1987): Die Gestaltung der 

Haushaltsführung in Abhängigkeit von Wertmustern. Hauswirtschaft und 

Wissenschaft 35: 331-340.  

 

• Leonhäuser I-U (1984): Buchbesprechung zu Bottler J: „Wirtschaftslehre des 

Großhaushalts, Band 1: Großhaushaltsführung“. Hauswirtschaft und 

Wissenschaft 2: 108-110. 

 

• Baumgärtel U, Leonhäuser I-U, Masserer A und Pfannkuch E (1980): Die 

Leistungen der Familienhaushalte für ihre Kinder in Arbeiterhaushalten, 

Haushalten von Angestellten und Beamten und in landwirtschaftlichen 

Haushalten. Hauswirtschaft und Wissenschaft 28: 43-47.  

  



 

 
 

• Leonhäuser I-U (1980): Übersicht über unterschiedliche Auffassungen zur 

Verbraucherpolitik und ihre Konsequenzen für die Verbrauchererziehung. 

Hauswirtschaft und Wissenschaft 28: 258-261.  

 

• Leonhäuser I-U (1978): Beitrag der Haushaltsführung zur Verbesserung der 

Lebensqualität. Hauswirtschaft und Wissenschaft 26: 17-22. 


